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3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

TV 1899 Großen-Buseck II : Krumbacher SC II 
Donnerstag, 25.01.2024, 20:15 Uhr

Wagener fixiert zwei Punkte für den TV 1899 Großen-Buseck 
II

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TV 1899 Großen-Buseck II am vergangenen
Donnerstag in der 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Siegpunkt im 12. Saisonspiel des Heimteams erzielte Hendrik Wagener, der mit dem
Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Armin Glitsch nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Jany / Wagener bezwangen Miltenburg / Kehm in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Jany / Wagener zu Ende ging.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Glitsch / Dörr in ihrem Doppel gegen Jost /
Herrmann etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Was ein Spielverlauf! Armin Glitsch machte mit Robert Miltenburg beim 11:3, 11:6, 11:6
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem
Zeitpunkt also ein 2:1. Nur einen Satz verlor Finn Hagen Jany bei seinem Sieg gegen Jochen Kehm
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Den Sieg von Michael Jost konnte Emil Dörr im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Hendrik Wagener überzeugte im Einzel gegen Michel Herrmann,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Armin
Glitsch nachfolgend gegen Jochen Kehm. Eine umkämpfte Niederlage gab es wenig später dagegen
für Finn Hagen Jany beim 12:14, 6:11, 11:8, 11:5, 10:12 gegen Robert Miltenburg, der im Vorfeld auf
dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Keinen Zähler beisteuern konnte Emil Dörr im Match gegen Michel Herrmann,
das 0:3 verloren ging. Der Stand vor dem letzten Spiel des Abends hieß damit 5:4. Beim wenig
später folgenden 12:10, 11:8, 11:7 gegen Michael Jost fand Hendrik Wagener indes von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 12:8 (Wagener) und 6:22 (Jost). Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TV 1899 Großen-Buseck II verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.01.2024 gegen den
PSV SchwG Gießen IV, während der Krumbacher SC II am 30.01.2024 gegen den VfR SchwR 1946
Lindenstruth II antritt.

 Statistik:
 TV 1899 Großen-Buseck II

Doppel: Jany / Wagener 1:0, Glitsch / Dörr 0:1 
Einzel: A. Glitsch 2:0, F. Jany 1:1, E. Dörr 0:2, H. Wagener 2:0 

 Krumbacher SC II
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Doppel: Miltenburg / Kehm 0:1, Jost / Herrmann 1:0 
Einzel: R. Miltenburg 1:1, J. Kehm 0:2, M. Jost 1:1, M. Herrmann 1:1


